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Hinweis 

Bedienungsanleitung wurde in deutscher Sprache erstellt.  

Für künftige Verwendung aufbewahren. 

 

Technische Änderungen, Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. 

 

 

Herausgeber 

© J. Schmalz GmbH, 04.2018 

 

Dieses Werk ist urheberrechtlich geschützt. Die dadurch begründeten Rechte bleiben bei der Firma  

J. Schmalz GmbH. Eine Vervielfältigung des Werkes oder von Teilen dieses Werkes ist nur in den 

Grenzen der gesetzlichen Bestimmungen des Urheberrechtsgesetzes zulässig. Eine Abänderung oder 

Kürzung des Werkes ist ohne ausdrückliche schriftliche Zustimmung der Firma J. Schmalz GmbH 

untersagt. 

 

 

Kontakt 

J. Schmalz GmbH 

Johannes-Schmalz-Str. 1 

D-72293 Glatten 

 

Tel. +49 (0)7443 2403-0 

Fax +49 (0)7443 2403-259 

schmalz@schmalz.de 

www.schmalz.com 

 

Kontaktinformationen zu den Schmalz Gesellschaften und Handelspartnern weltweit finden Sie unter 

 www.schmalz.com/vertriebsnetz 
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1 Sicherheitshinweise 

1.1 Klassifikation der Sicherheitshinweise 

Gefahr 

Dieser Warnhinweis warnt vor einer Gefahr, die zum Tod oder schweren Verletzungen führt, wenn sie 

nicht vermieden wird. 

 
 GEFAHR 

  

 Art und Quelle der Gefahr 

 Folge der Gefahr 

► Gefahrenabhilfe 

 

Warnung 

Dieser Warnhinweis warnt vor einer Gefahr, die zum Tod oder schweren Verletzungen führen kann, 

wenn sie nicht vermieden wird. 

 
 WARNUNG 

  

 Art und Quelle der Gefahr 

 Folge der Gefahr 

► Gefahrenabhilfe 

 

Vorsicht 

Dieser Warnhinweis warnt vor einer Gefahr, die zu Verletzungen führen kann, wenn sie nicht 

vermieden wird. 

 
 VORSICHT 

  

 Art und Quelle der Gefahr 

 Folge der Gefahr 

► Gefahrenabhilfe 

 

Achtung 

Dieser Warnhinweis warnt vor einer Gefahr, die zu Sachschäden führen kann, wenn sie nicht 

vermieden wird. 

 ACHTUNG 

  

 Art und Quelle der Gefahr 

 Folge der Gefahr 

► Gefahrenabhilfe 

 

 
Wichtiger Hinweis für effizienten und reibungslosen Gebrauch.  
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1.2 Warnhinweise 

Erläuterung der in der Bedienungsanleitung verwendeten Warnzeichen. 

 

Warnzeichen Beschreibung Warnzeichen Beschreibung 

 

Allgemeines Warnzeichen 

 

Warnung vor herumfliegenden Teilen 

 

Warnung vor elektrischer Spannung 

 

Warnung vor herumfliegenden 

Staubteilchen 

1.3 Gebotszeichen 

Erläuterung der in der Bedienungsanleitung verwendeten Gebotszeichen. 

 

Gebotszeichen Beschreibung Gebotszeichen Beschreibung 

 

Maske tragen 

 

Augenschutz benutzen 

 

Vor Wartung oder Reparatur 

freischalten 
  

1.4 Bestimmung dieser Anleitung 

Diese Betriebs- und Wartungsanleitung ist gültig für Schmalz-Staubfilter der Serie STF mit oder ohne 

Differenzdruckwächter. 

 

Bauformen: 

 

 

Kleine Bauform Große Bauform 

 

Die Betriebs- und Wartungsanleitung ist fester Bestandteil des Staubfilters und muss dem Personal für 

Installations-, Wartungs- und Reparaturarbeiten jederzeit zur Verfügung stehen. 

Die Betriebs- und Wartungsanleitung ist auf den Lieferumfang der Fa. Schmalz abgestimmt. 

Kundenseitige Änderungen des Staubfilters sind dabei nicht berücksichtigt und grundsätzlich 

untersagt. 

Der Anschluss und die Inbetriebnahme des Staubfilters darf erst erfolgen, nachdem die 

Bedienungsanleitung gelesen und verstanden wurde! 
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1.5 Allgemeine Sicherheitshinweise 

Die am Einsatzort gültigen gesetzlichen Regelungen und Sicherheitsvorschriften sind einzuhalten. 

 

 
 WARNUNG 

 

 

 Nicht-Beachtung der allgemeinen Sicherheitshinweise 

 Schaden an Personen / Anlagen / Systemen 

► Der Staubfilter darf nur im Original-Auslieferungszustand betrieben werden. 

Der Hersteller übernimmt keine Haftung für Folgen einer Änderung außerhalb 

seiner Kontrolle, insbesondere beim Ersatz von Originalteilen durch Teile 

anderer Herkunft. 

  

1.6 Bestimmungsgemäße Verwendung 

Der Staubfilter ist für die Reinigung der Ansaugluft in Vakuum-Anwendungen bestimmt. Der Staubfilter 

darf ausschließlich zur Filterung von mechanischen Bestandteilen in Luft verwendet werden.  

Vor einer Verwendung in anderen Fällen ist der Hersteller zu Rate zu ziehen.  

 

 
 GEFAHR 

  

 Einsatz in explosionsgefährdeten Bereichen 

 Unfallgefahr durch Explosion 

► Der Staubfilter darf nicht in explosionsgefährdeten Bereichen verwendet 

werden. 

 

 
 WARNUNG 

 

 

 Transport oder Durchsaugen von Flüssigkeiten oder Schüttgütern 

 Personen- und / oder Sachschäden 

► Der Staubfilter darf ausschließlich zur Filterung von mechanischen 

Bestandteilen in Luft verwendet werden. Die Filterung von anderen Medien 

(z. B. Schüttgüter oder Flüssigkeiten) ist nicht zulässig. 

 

Vor Installations-, Wartungs- und Reparaturarbeiten sind die Betriebsanleitung der Gesamtanlage 

sowie eventuelle Ausschaltprozeduren zu beachten. 

1.7 Anforderungen an das Installations- und Wartungspersonal 

Der Staubfilter darf nur von qualifizierten Fachkräften für Mechanik und Elektrik installiert und gewartet 

werden. 

 

„Eine Fachkraft ist, wer aufgrund seiner fachlichen Ausbildung, seiner Kenntnisse und Erfahrungen, 

sowie seiner Kenntnisse der einschlägigen Bestimmungen, die ihm übertragenen Arbeiten beurteilen, 

mögliche Gefahren erkennen und geeignete Sicherheitsmaßnahmen treffen kann. Eine Fachkraft 

muss die einschlägigen fachspezifischen Regeln einhalten.“ 
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1.8 Anforderungen an den Aufstellort 

 Betriebstemperatur: 

o Mit Differenzdruckwächter: von 0°C bis +40°C 

o Ohne Differenzdruckwächter: von -40°C bis +80°C 

 Sicherstellen, dass kein Wasser in den Staubfilter eintreten kann 

 Sicherstellen, dass keine Warmluft angesaugt werden kann 

 Sicherstellen, dass der Staubfilter gut zugänglich bleibt (Wartung, Reinigung und Austausch 

des Filtereinsatzes) 
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2 Produktbeschreibung 

2.1 Varianten 

Kleine Bauform: 

 
 

Pos. Bezeichnung 

1 Anschluss Lufteintritt (Sauggreifer) 

2 Anschluss Luftaustritt (Vakuum-Erzeuger) 

3 Gehäusedeckel 

4 Filtergehäuse mit Gewindeanschluss 

5 Schnellverschluss 

6 Befestigungswinkel 

 

Große Bauform: 

 

STF…P 
STF-D…P 

mit Differenzdruckwächter 

  

 

Pos. Bezeichnung 

1 Anschluss Lufteintritt (Sauggreifer) 

2 Anschluss Luftaustritt (Vakuum-Erzeuger) 

3 Gehäuseoberteil 

4 Gehäuseunterteil (Staubsammeltopf) 

3 

6 

2 

5 
1 

4 
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Pos. Bezeichnung 

5 Filtereinsatz 

6 Halterung mit Verschlussbügel 

7 Spannbügel 

8 Differenzdruckwächter, einstellbar 

2.2 Technische Daten 

Max. Unterdruck: -950 mbar 

Überdruck ist nicht zugelassen. 

2.3 Staubfilter mit Differenzdruckwächter STF-D… 

Über den Differenzdruckwächter (8.2) wird permanent die Druckdifferenz zwischen Schmutzluft- und 

Reinluftseite am Staubfilter überwacht. Die Druckdifferenz steigt dabei bei wachsendem 

Verschmutzungsgrad des Filters. 

Die Druckdifferenz ist über ein Stellrad am Differenzdruckwächter zwischen 10 und 50 mbar 

einstellbar. Wird die eingestellte Druckdifferenz überschritten, schaltet der Differenzdruckwächter.  

 

Ausführung ohne Kontrollleuchte: 

Das Ausgangssignal (Schließer oder Öffner) kann an eine kundenseitige Signalverarbeitung 

weitergeleitet werden. Dieses Signal erlischt wieder, wenn der Differenzdruck geringer wird, d. h. nach 

Reinigung bzw. Austausch des Filtereinsatzes. 

 

Ausführung mit Kontrollleuchte: 

Der Differenzdruckwächter schaltet die Kontrollleuchte ein, wenn der Druckabfall am Staubfilter den 

eingestellten Grenzwert überschreitet. Die Kontrollleuchte schaltet wieder ab, wenn der Druckabfall 

unter den Grenzwert fällt (z. B. nach Reinigung oder Austausch des Filtereinsatzes). 

 

Technische Daten Differenzdruckwächter: 

 

Einstellbarer Differenzdruck 10…50 mbar 

Genauigkeit 10% 

Schaltdifferenz 5 mbar 

Maximaler Betriebsüberdruck 100 mbar 

Elektrische Schaltleistung 
250 V AC / 6 A 

24 V DC / 1 A 

Elektrischer Anschluss AMP-Flachstecker 6,3 mm x 0,8 mm nach DIN 46244 

Zulassung VDE 0630 
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3 Installation 

Nur vorgesehene Anschlussmöglichkeiten, Befestigungsbohrungen und Befestigungsmittel 

verwenden. 

 

 
 GEFAHR 

  

 Unterdruck im System 

 Verletzungsgefahr 

► Vor der Installation Vakuum-Erzeuger (z. B. Vakuum-Gebläse, Vakuum-

Pumpe) abschalten.  

3.1 Einbaulage 

Staubfilter kann senkrecht und waagrecht montiert werden. Bei senkrechter Montage muss der 

Lufteintritt oben sein. 

 

Kleine Bauform: 

 

    

 

Große Bauform: 

 

   
 

 

Falsche Montage führt zu Garantieverlust für Staubfilter und Vakuum-Erzeuger. 

3.2 Montage 

Kleine Bauform: 

1. Befestigungswinkel mit 2 Schrauben in der Nähe des Vakuum-Erzeugers befestigen.  

2. Staubfilter in einer der erlaubten Einbaulagen am Befestigungswinkel befestigen. 

3. Vakuum-Schläuche mit den mitgelieferten Schlauchschellen anschließen. 
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Große Bauform: 

1. Halterung (6) mit 2 Schrauben in der Nähe des Vakuum-Erzeugers befestigen. 

2. Staubfilter in die Halterung (6) einsetzen und in die gewünschte Einbaulage drehen bzw. 

verschieben. 

3. Verschlussbügel zuklappen und einrasten. 

4. Bei waagerechter Einbaulage muss die Markierung ”Oben / Top” oben angebracht sein  

(+/-15° Abweichung zulässig)  ggf. Gehäuseunterteil abnehmen und gedreht wieder 

anbauen. 

5. Vakuum-Schläuche mit den mitgelieferten Schlauchschellen anschließen. 

 

 

3.3 Differenzdruckwächter anschließen 

 
 GEFAHR 

  

 Elektrischer Schlag 

 Lebensgefahr 

► Vor Anschluss oder Einstellung des Differenzdruckwächters Anlage 

spannungsfrei schalten. 

► Vor Inbetriebnahme sicherstellen, dass die Elektroanschlüsse des 

Differenzdruckwächters mit der Schutzkappe (8.6) abgedeckt sind. 

 

 

  

Pos. Bezeichnung 

8.1 Staubfilter STF-D... 

8.2 Differenzdruckwächter 

8.3 Steckverschraubung STV 1/8“-6/4 

8.4 Schlauch 

8.5 Schlauch 

8.6 Schutzkappe 

 

8.2 

8.1 

8.4 

8.5 

8.3 

8.6 
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3.3.1 Elektroanschluss 

1. Kabel mit Manteldurchmesser 7 mm durch die Schutzkappe führen. 

2. Kabellitzen mit Flachsteckhülsen gemäß Schema fachgerecht anschließen. 

3. Zuleitung absichern (siehe technische Daten Kap. 2.3). 

 
 

3.3.2 Differenzdruck einstellen 

 

Bei Systemen mit kurzen Zuführschläuchen bzw. speziellen Greifern kann die 

Kontrollleuchte beim Ablösen der Last kurzfristig rot aufleuchten. Ggf. den Grenzwert 

des Differenzdruckwächters um 5 bis 10 mbar erhöhen. 

 

 

1. Sicherstellen, dass der 

Differenzdruckwächter nicht unter 

Spannung steht. 

2. Schutzkappe (8.6) entfernen. 

3. Differenzdruck am Einstellknopf 

(8.7) verstellen. 

 

Die Skala (8.8) ermöglicht nur eine grobe 

Einstellung. Genauere Ergebnisse erzielen 

Sie mit einem Messgerät. 

 

4. Kabelverschraubung (8.9.) 

festziehen. 

5. Schutzkappe (8.6) wieder aufsetzen 

und festschrauben. 

 

WICHTIG ! 

Die Stellschrauben für die Feinjustierung 

(A und B) sind ab Werk eingestellt und 

dürfen nicht verstellt werden ! 

 

8.8 8.6 

8.7 

8.6 

8.9 
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4 Wartung 

 
 GEFAHR 

  

 Unterdruck im System 

 Verletzungsgefahr 

► Vor Reinigungs-, Wartungs- und Reparaturarbeiten Vakuum-Erzeuger (z. B. 

Gebläse, Pumpe) abschalten.  

 

Bauteil Tätigkeit Wartungszeitpunkt 

Filtereinsatz 

Reinigen und auf Beschädigung prüfen 

Gemäß Betriebsanleitung der 
Gesamtanlage. 

Wartungsintervall an die 

Umgebungsbedingungen anpassen. 

Austauschen 

Kleine Bauform: 

Jährlich 

Große Bauform: 
Spätestens nach der fünften 
Reinigung bzw. spätestens nach 
2 Jahren 

Vakuum-Schläuche auf Beschädigung / Dichtheit prüfen Monatlich / nach Reparaturarbeiten 

Kunststoffgehäuse und 
Halterung 

auf Beschädigung und Risse prüfen Bei Filterwartung 

Differenzdruckwächter (falls 
vorhanden) 

Funktion, Schläuche und Kabelanschlüsse 
prüfen 

Jährlich 

4.1 Filtereinsatz ausbauen und reinigen 

 
 WARNUNG 

  

 Aufwirbeln von Staubteilchen 

 Schädigung von Augen und Atemwegen 

► Schutzbrille tragen 

 

 

► Atemschutz tragen 

  

  

 

Kleine Bauform: 

1. Alle Schnellverschlüsse (5) öffnen. 

2. Gehäusedeckel (3) abnehmen. 

3. Filtereinsatz herausnehmen. 

4. Filtereinsatz keinesfalls auswaschen oder 

ausbürsten, sondern ausblasen! 

 
 

3 

6 

2 

5 
1 

4 
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Große Bauform: 

1. Alle Spannbügel (7) öffnen.  

2. Filtereinsatz (5) herausnehmen. 

3. Filtereinsatz keinesfalls auswaschen oder 

ausbürsten, sondern ausblasen! 

 
 

 

Wichtig ! 

Beim Ausblasen darf kein Staub auf die Innenseite des Filtereinsatzes gelangen. 

 

Hinweis: 

Zum Ausblasen ein Rohr auf eine Druckluftpistole aufsetzen, dessen Ende um ca. 90° 

gebogen ist. Das Rohr muss so lang sein, dass es bis zum Patronenboden reicht. 

Filtereinsatz mit trockener Druckluft (maximal 5 bar) von innen nach außen 

ausblasen, bis keine Staubentwicklung mehr auftritt. 

4.2 Filtereinsatz einbauen 

1. Vor dem Einbau sicherstellen, dass der Papierbalg und die Gummidichtungen des 

Filtereinsatzes nicht beschädigt sind. Ggf. Filtereinsatz austauschen. 

2. Filtereinsatz einsetzen. 

3. Gehäuse schließen 

4.3 Ersatz- und Verschleißteile 

Kleine Bauform: 

 

Bezeichnung Verwendung Art.-Nr. Legende 

Filtereinsatz FILT-EINS 3 65x70 PAP 
STF-3/4-IG 

STF 3-4 10.07.01.00017 V 

Filtereinsatz FILT-EINS 3 98x70 PAP 
STF-1-1/4-IGN 

STF 1-1-4N 10.07.01.00018 V 

Filtereinsatz FILT-EINS 128x125 PAP 
STF-1-1/4-IGH 

STF 1-1-4H 10.07.01.00019 V 

Filtereinsatz FILT-EINS 3 150x222 PAP 
STF-2-1/2-IG 

STF 2-1-2 10.07.01.00020 V 
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Große Bauform: 

 

Bezeichnung Verwendung Art.-Nr. Legende 

Filtereinsatz Jumbo Schlauchheber Jumbo 11.04.03.10086 V 

Filtereinsatz 4.5 STF … 4.5 … 10.07.01.00060 V 

Filtereinsatz 6.0 STF … 6.0 … 10.07.01.00054 V 

Filtereinsatz 8.0 STF … 8.0 … 10.07.01.00079 V 

Filtereinsatz 12.0 STF … 12.0 … 10.07.01.00361 V 

Filtereinsatz 15.0 STF … 15.0 … 10.07.01.00362 V 

Filtereinsatz 24.0 STF … 24.0 … 10.07.01.00083 V 

Schlauchschelle SSD60 STF … 4.5 … / STF … 6.0 … 10.07.10.00017 E 

Schlauchschelle SSD76 STF … 8.0 … 10.07.10.00037 E 

Schlauchschelle SSD125  STF … 24.0 … 10.07.10.00052 E 

Differenzdruckwächter STF-D … F 21.01.06.00011 E 

E= Ersatzteil, V= Verschleißteil 
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5 Außerbetriebnahme und Entsorgung 

 
 GEFAHR 

  

 Elektrischer Schlag / Unterdruck 

 Lebensgefahr 

► Vor jeder Demontage sicherstellen, dass die Anlage druck- und spannungsfrei 

ist. 

 

 ACHTUNG 

 

 

 Falsche Entsorgung des Staubfilters 

 Umweltschäden  

► Staubfilter und Filtereinsätze sind gemäß der nationalen Vorschriften zu 

entsorgen. 
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